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Der Fortschrittspreis der SPD
Die SPD sucht junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, die mit ihren Arbeiten  
einen herausragenden gesellschaftlichen Beitrag geleistet haben.

1. Preis: 2.000 Euro
2. Preis: Ein MacBook von Apple



Die Sozialdemokratie ist seit 146 Jahren die Kraft des Fortschritts in Deutschland. Unser Ziel ist es, 
die gesellschaftliche Entwicklung voranzutreiben. 

Ein wichtiger Antrieb des Fortschritts ist die Forschung. Sie beflügelt die gesellschaftliche Entwicklung in 
den unterschiedlichsten Lebensbereichen, vom medizinischen Fortschritt über technologische Innovationen 
bis hin zu einem verbesserten Verständnis sozialer und kultureller Prozesse. So beeinflussen wissenschaft-
liche Erkenntnisse unser Alltagsleben.

Wir wollen, dass die Wissenschaften im Dienste der Menschen stehen. Ihr Fortschritt soll auch gesellschaft-
lichen Fortschritt bringen. Deshalb sucht die SPD junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus allen 
Disziplinen, die mit ihrer Arbeit einen herausragenden gesellschaftlichen Beitrag geleistet haben.  
Gehören Sie dazu? Wenn Sie schlüssig darlegen können, welcher gesellschaftliche Fortschritt sich aus Ihrer 
Arbeit entwickelt hat oder entwickeln könnte, dann bewerben Sie sich auf den Fortschrittspreis der SPD! 

Für den Fortschrittspreis können sich Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit einer abgeschlossenen 
und bewerteten Examens-, Magister-, Master- und Diplomarbeit oder Dissertation bewerben, die innerhalb 
der letzten beiden Jahre veröffentlicht wurde. 

Für die Bewerbung sind folgende Unterlagen erforderlich:

n  	Ein Bewerbungstext, der Ihre wissenschaftliche Arbeit zusammenfasst (Abstract) und deren gesellschaft-	
   liche Relevanz begründet. Der Text sollte mit Leerzeichen nicht länger als 10.000 Zeichen sein. 

n     Eine Kopie Ihrer wissenschaftlichen Arbeit.

n     Eine unterschriebene Erklärung, dass Autor/in und Teilnehmer/in identisch sind. 

Die Einsendungen werden von einer Jury aus Wissenschaft und Politik unter der Schirmherrschaft  
von Edelgard Bulmahn begutachtet und prämiert. 

Die Preisverleihung findet am 3. Dezember 2009 im Rahmen eines Kongresses des Wissenschaftsforums 
der Sozialdemokratie statt.

Senden Sie Ihren Beitrag bitte bis spätestens zum 2. November 2009 an:

SPD-Parteivorstand
Stichwort Fortschrittspreis
10911 Berlin

Rückfragen beantworten wir gerne unter fortschrittspreis@spd.de, 
oder besuchen Sie www.forscher.de. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Wie kann ich mich bewerben?

Wer kann sich bewerben?
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n  Ab dem 18. Lebensjahr ist die Teilnahme gestattet. 

n  Die Gewinner/innen werden durch die Auswahl einer Jury ermittelt. 

n	 Der Bewerbungstext (nicht die zugrunde liegende wissenschaftliche Arbeit) darf vor der öffentlichen Prämierung nicht veröffentlicht  
	 worden sein. Urheber/in des Bewerbungstextes darf kein Dritter sein. Teilnehmer/innen, die mindestens gegen eine dieser  
	 beiden Bestimmungen verstoßen, werden von der Teilnahme ausgeschlossen.

n	 Die Arbeit muss den üblichen wissenschaftlichen Anforderungen an eine Examens-, Magister-, Master- oder Diplomarbeit genügen.  
	 Auch Dissertationen sind herzlich willkommen.

n	 Mit der Einsendung des Beitrags erklärt sich der/die Teilnehmer/in damit einverstanden, dass die Texte im Rahmen des Wettbewerbs  
	 vom SPD-Parteivorstand öffentlich und auch online präsentiert werden dürfen. 

n	 Der SPD-Parteivorstand behält sich das Recht vor, eingereichte Beiträge nicht zu berücksichtigen bzw. aus dem Wettbewerb zu nehmen,  
	 wenn Urheberrechtsverstöße oder Verstöße gegen Persönlichkeitsrechte bekannt werden.

n	 Der SPD-Parteivorstand behält sich vor, Beiträge nicht zum Wettbewerb zuzulassen, sollten sie einem gewissen moralischen Anspruch 
 	 nicht entsprechen. 

n	 Die Einsender/Urheber müssen über sämtliche Rechte an Text oder Bild voll verfügungsberechtigt sein. Das heißt, die eingereichten  
	 Beiträge dürfen kein Material beinhalten, welches Copyright, Urheberrechte oder Bildrechte abgebildeter Personen verletzt. 

n	 Die Gewinner können/werden von uns auf allen Websites der SPD veröffentlicht (werden). Darüber hinaus ist es der SPD gestattet,  
	 das Material im Rahmen von Printmedien, Pressearbeit (online und offline), im Fernsehen, im Internet und in anderen öffentlichen 
	 Medien ganz oder in Teilen ohne Gegenleistung zu zeigen sowie die Namen der Gewinner/Teilnehmer zu veröffentlichen.

n	 Für etwaige Verstöße gegen diese Regeln ist der/die Produzent/in des eingereichten Beitrags verantwortlich. Dieser wird ggf. zur Haftung  
	 gezogen und vom Wettbewerb ausgeschlossen. Die Teilnehmer entschädigen den SPD-Parteivorstand für jegliche Schäden und Kosten,  
	 die durch einen Verstoß gegen unsere Regeln verursacht werden, inklusive Verletzungen von Copyright und Urheberrechten oder 
	 sonstigen Ansprüchen Dritter.

n	 Die Teilnahme am Wettbewerb beinhaltet die Einwilligung in unsere Teilnahmebedingungen.

Teilnahmebedingungen: 


